
Ob Regen oder Sonnenschrin,
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Agentur für Dr. Jäger'« sanitärische Wollenwaaren.

Brown s Bee Hive, 224 Lackawanna Avenue.

Südseite Anzeigen.

StspdsQ SutkeiQ2.

deutscher Metzger.
« SSV «cdar «venu«.

.«iliiikn Alder und Hickory Straßen, empstehU

!lnem »erehrtin Publikum sein Geschäft auf«
Beste, gleis» jeder Art tiefere ich »um billig-

strn Preise und in bester Qualität, und mache
tch überaus auf die von mir zubereiteten vor-

, Wiche« Würste aufmerksam.
Telephon-Verbindung.

Die

LU.zzovinson
Bierbrauerei,

Eike Cedar.Ave. und Alder St.,
empfiehl« ihr

Ausgezeichnetes Fabrikat den verehrten
Wirthen bestens.

Wm. Kvrnacher'S

Deutsche Apotheke,
72» Pittston Avenue.

nahe Birch Straße.
Der Eigenthümer, in Deutschland staatlich

aeprüster «polheler und Schemiler, oerwendei

auf die Zubereitung von Rezepten die gropk
Sorgfalt. Alle Medikamente sind frisch.

Telephonverdinduiig mit alleii Aerzten.
Deutsch- Heilkräuter und Wurzel». Patent

Medizinen. Toilette-Artikel, u. s. w.
Bedienung pünktlich und reell.

Deutsche Metzgerei
Caspar Jenny.

416 Süd Washington Avenue.
Alle Kleifchsorle» «on der besten Qualität

und stet» frisch; desgleichen die schmackhafte,
sten Würste jeder Art.

Die besten Schinken und ein »»«gezeichnete«
vorn Liwk und da« feinste Pöckelfleisch stet»
in großer Auswahl.

Bestellungen per Post werden pr°'"p> »>>«-

geführt und zu einem Besuche de« Geschäftes
freundlichst eingeladen.

Gebrüder Scheuer's
Keystone

Cracker I Cakes-
Bäckerei.

No. Z4Z, 545 und 347 Brook Straßr,

gegenüber der Knopf Fabrik,

Ebenso Brod jeder Art.

C. Kellermann.
KÄtt Brook Straße.

Meine» werthen «unden ,»r Anzeige, daß ich
jetzt einen hübschen Borralh von Tuchen und

Stoffe für Herbst- nnb Wintcr-Anzüge empfan-
gen habe und in Anbetracht der prekären Gl-

I. C. Znrflieh«

Familien - Store,
Sl7 Lackawanna Avenue.

»«rrä!hig,"'wie all? Ar?en Waaren, welche
«a» für allgemeinen gamillengebranch nöthig
dat.

Da« deutsche Publikum tst freundlichst ein-
geladen »«zusprechen.

3. Z u r st i e b.

E»m? A. Bar».
Architekt und Landmesser,

No. 404 Lackawanna Avenue,

Wyoming
Cha». D. Neuffer,

sss Lackawanna Avenue sss

Hüw^aM
iMMMW!

Zu verkaufen:
Die Eitlot mit Hau« an Asd und Paul Stra-

ßrn. Nähere Auskunft ertheilt Aldermann

Zu verkaufen:

Farm zu verkaufen.
BeiZHawle» geltgen, Acker kultlvirt, gute«

Wo ist Johannes Banmann?

Hickorvstraße? S»aMo!!!Pa?
Stadt und County.

B?st? I.
Widmayer. 530 Lacka. Av«.

261 feierte am Mittwoch letzter Woche
den 42sten Jahrestag ihres Bestehens.

Montag Abend zwischen 8 und 9 Uhr

schädigte südliche Mauer des Westminster

1108 Elm Str., Dallas, Tex.

Gericht seine Sommerferien antreten.

Der Contrakt für das Eisenwerk an
den neuen Jermyn und Mears Gebäuden
ist am Montag an die Pottsville Eisen
Co. vergeben worden. Das erstere wird
achtstöckig, das letztere zehnstöckig.

Die jährliche Reunion der Sieben

George Deacle von Hollister Ave-

Marvin Schacht durch einen Fall von
Felsgestein sein Leben. Er war 24

Jahre alt und unverheirathet.
Randolf Crippen, Ambrose Mulley

Einhaltsbefehl gegen die Stadt Scranton
erlangt, welcher derselben verbietet, mit
dem Bau von Sektion des fünften Se-

? Eine Wahl für Offiziere der
Companien L des 13. Regimentes am
Dienstag Abend ergab folgendes Re-
sultat: Capitän, B. H. Chase; erster
Lieutenant, Frank Rohling; zweiter
Lieutenant, W. A. Raub.

Polizist John Costlett, der unter
Mayor Ripple's Verwaltung angestellt
wurde, ist von Mayor Lonnell entlassen
worden, und der letztere weigert sich an-
geblich, einen Grund für die Entlassung
anzugeben.

Das Obergericht dieses Staates
hatte kürzlich eine Verfügung erlassen,
daß James Gannon von hier eine Ver-
kaussurkunde für «in Stück Land zu Gun-
sten der Frau Mary Niel unterschreiben
soll. Gannon weigerte sich und wurde
daher nach dem Gefängnisse gebracht.

Das neue Abendblatt ?Expreß"
wird wahrscheinlich heute oder morgen
erscheinen. Das Sanktum ist an Spruee
Straße, nahe Oaksort Alleh, und das
Blatt wird vorläufig in der Osfiice der
?Times" gedruckt. I. W. Gould wird

Das 9. Pennshl. Cavallerie Rg^t.
waren etwa 200 Mitglieder anwesend.
Als Beamte wurden errwählt: Präsi-
dent, George A. Schumann; Sekretär,
A. F. Schenk; Schatzmeister, Frank B,
Kinneard. Die nächste Neunion ist zu
Lyken«.

Unter den Sihülcrn, welche von

Frable, Margareth Schimpfs, John I.
Bechtold, Florence Hellriegel und Pillor

22. Juni, in der Academy of Music statt-

meinde an Washington Avenue für »37,
500 angekauft. Da« Grundstück ist SV
bei 150 Fuß und der bezahlte Preis ein
sehr hoher. Das Grundstück soll sofort

Die Zahl der Todesfälle betrug in
dieser Stadt vergangene Woche 22.

gangen worden. Man glaubt, daß diese
Bitte des Mayors mehr Geltung haben
wird, als alle die Stänkereien des Tu»
gendapostels ?Rev." Dony.,

Die Handelsbehörde hatte Montag
Abend eine Sitzung und die Mitglieder

die sich möglicherweise in Scranton eta-
blieren würden, ward gesprochen. Der
Mayor kündigte an, daß er die Polizei
angewiesen habe, das laute Ausschreien

Herr Fred. K. White hat am
Dienstag seinen Miethskontrakt für das
Wyoming Haus auf weiter« fünf Jahre
mit Exrichter Handley erneuert. Es
verlautet zugleich, daß an dem Hotel
Verbesserungen zum Betrage von <50,000

Gebäudes. Auch das Aeußere soll

In der Sitzung der Armenbehörde
am Freitag behauptete Alfred E. Brad-
dell, der elektrische Inspektor der hiesigen
Feuerversicherung« Gesellschaften, daß
die elektrischen Leitungen in dem neuen

? Wünscht die ?Tribune" vielleicht

Weise'beschaffen.
Auf dieKlage des Meineides wurde

der Stänker Dony am Freitag verhaftet.
Er hatte beschworen, daß der Phelps'sche
Apothekergehülfe Frank Beavers am

war. ' Col. H. steltte für seinen

langte Bürgschaft von »1000.

Patrick Wm. Macker. John

Webster zur Ash, Ash hinaus zur Pres»

Linie bi« nach Pittston liegt im Plane
der Aktionär«,

Einige mit Lahnschienen beladen«
Karren der D. L. >d W. Co. fuhren am
Mittwoch Abend in den 5 Uhr N. I.

und von dem Dutzend Paffagieren wurde
keiner verletzt und auch der Schaden war
nur ungefähr »50. Der Unfall ereig-
nete sich gegenüber den Südseite Stahl-
werken.

Ueber das neue Mears Gebäude

Spruce Straße verlautet: Architekt E.
L. Williams hat die Pläne gemacht.
Die zehn Stockwerke umfassen eine Höhevon 125 Fuß, oder 40 Fuß höher als das
Commonwealth Gebäude gegenüber ; die
Front an Washington Avenue ist 80 Fuß
und an Spruce 57 Fuß, und e« werden

denen zwei Elevatoren den Verkehr ver-
mitteln. Der Bau soll noch diese« Jahr
vollendet werden und e« werden allein
für »35,000 Stahl zur Verwendung kom-
men. Mit dem Bau des Fundamentes
macht Herr Schröder gute Fortschritte;
der Contrakt für den Oberbau ist noch

Auf, nach New Aork!
Wir wollen das Programm für das

siebenzehnte Sängerfest des nordöstlichen
Sängerbundes, das in New Jork am 22.

Juni beginnt, nochmals in kurzen Worten

Freitag, den 22., 8 Abends:
Großer Fackelzug zum Empfang der Gäste.
(Nach demselben Kommers des ?Eichen-
kranz" zu Ehren des Scranton Lieder-
kranz.)

Samstag, den 23., 8 Uhr Vorm.:
Großes Empfangs-Conzert.

Sonntag, den 24.: Während des Ta-
ges Ausflüge in die Umgegend.?Abends
8 Uhr: Erstes Fest-Conzert.

Montag, den 25., 8 Uhr Ahends:
Zweites Fest-Conzert.

Dienstag, den 26.: Großes Pic Nic

Park, Bensonhurst, L. I.?Maffenchöre.
Mittwoch, den 27.: Ausflüge der

einzelne» Vereine mit ihren Gästen in
die Umgegend.

Exkursion die denkbar günstigsten Bedin-
gungen seitens der D. L. >d W. Co. er-
halten. Die Fahrt hin und zurück kostet
nur »4.35. Der Excursionszug verläßt
den hiesigen Bahnhos am Freitag Nach,
mittag um 12.55 und die Tickets sind für
die Hinfahrt nur auf diesem Zuge
gültig. Die Rückfahrt kann man mit ir-
gend einem Zuge auf der D. L. k W.
Bahn machen, und verläßt der letzte Zug
den New Uorker Bahnhof um etwa 9 Uhr
am Mittwoch Abend, so daß Theilneh«
mer volle fünf Tage in New Jork ver-
weilen können.

Der Liederkranz ist spezieller Gast des
New.Dork Eichenkranz, und dessen Haupt-
quartier (Lange's Aorkville Easino, 206
Ost 86ste Straße) ist auch das seinige.
So viele der Aktiven, als Raum finden,
haben dort Massenquartier, auch die ge-

selbst eingenommen. Für weiteres Lo-
gis ist im Sturdevant Houfe (Broadway
und 29ste Straße, dicht beim Madison

das Logis »1 die Nacht kostet! speisen

12.55 (also 5 Minuten vor I Uhr) am
Freitag Nachmittag von dem D. L. >KW.
Bahnhofe dahier abfährt. Die Lieder-
kranz Ticket« sind gültig zur Rückfahrt
bis zum 30. Juni, also volle acht Tage!

sind, besteht kein Zweifel darüber, daß

abgeschlossenen Uebereinkommens mit den
Bergwerksbesitzern im schnellen Zuneh-
men begriffen ist. Man glaubt im
Hauptquartier, daß mindestens Zweidrit-
tel der Bergleute in Ohio die Arbeit wie-
der aufgenommen haben, obgleich man
keine Mittheilungen erhalten hat, aus
denen sich die genaue Zahl der wieder be-
schäftigten Leute schließen ließe. Präsi-
dent Mcßride ist der Ansicht, daß sämmt-
liche Streiker in Ohio, mit ausnähme der
von den Massilon-Kohlenseldern, vor
Ablauf dieser Woche wieder beschäftigt

Die Beilegung des großen Kohlengrä-
ber-Streiks und die erfolgte Rückkehr von
15,000 bis 20,000 Bergleuten zur Arbeit
in dem Pittsburg Distrikt haben wieder
Leben in alle Branchen des Geschäfts ge-
bracht und die Aussichten auf bessere Zei-
ten sind hoffnungsvoller, als sie seit vie-
len Monaten waren. Unter den großen
Fabriken In Pittsburg, welche nach lan»
gem Stillliegen jetzt den Betrieb wieder
ausgenommen haben, sind die Werke der
?Carbon Jron 6 Steel Co.", die der
Stahlfabrik an der 26. Straße, ferner
die Werke von Zug t Co. und die von
Schönburger <k Howe, Braun >d Co,

Letztere waren zwei Jahre geschloffen und
sind wieder in vollen Betrieb gesetzt wor-
den, fünfhundert Arbeiter haben Beschäf-
tigung gefunden. Die Black Diamond
Stahlhütten werden gleichfalls noch in

werke werden beginnen, sobald sie einen
genügenden Vorrath von Coke bezogen
haben.

Der'Aeuerdrinon.
Drei Wochen lang war Scranton von

jedem Feuer verschont geblieben, aber
die Ruhe des Sonntags wurde um ein.
viertel nach 12 Uhr durch einen Alarm
gestört, der die Feuerwehr nach Lacka-
wanna Avenue berief. Kurz zuvor war
in dem Kleidergeschäft von Davies t
Griffin, No. 223, eine Explosion erfolgt,
deren Druck auf eine halbe Meile weit
verspürt ward und welche die Vorder, und
Rückseite des Gebäudes in Atome zer-
schmetterte, und einige Minuten später
brach da« Feuer in allen Ecken und
Enden hervor und erreichte in einer
Viertelstunde das Dach, angefacht von
der starken Zugluft; das ganze Ge-
bäude ist «in Trümmerhaufen und von
dem Inhalt ist nicht« gerettet ivorden.
Oestlich von der Brandstätte ist das
M. F. Reilly Hotel und westlich das
Bell Aleidergefchäft und an beiden, be-
sonders dem letztern, ist der Schaden
ziemlich bedeutend. Der Gefammtver-
lust wird nicht weit von »40,000 sein.

Ueber die Entstehungsursache des
FeuerS kann man nur Muthmaßungen
hegen. Es wird angenommen, daß aus
Versehen eine der Ga«röhren offen ge-
lassen wurde, daß das ausströmende
Gas sich später an einem der brennenden
Lichter entzündete und die Explosion ver-
ursachte; oder daß «ine Ga«röhre
platzte; di« Angestellten de« Geschäftes
verließen dasselbe kurz nach 11 Uhr.
Ein Glück war es, daß zur Zeit der
Explosion niemand dort vorbei ging, da
Glassplitter und Trümmer bis über
die Straße hinüber flogen. Die Feuer-
wehr hatte die Flammen eine Stunde
nach dem Ausbrechen unter Controlle,
aber im Basement kohlte es bis zumMorgen und man ließ ununterbrochen
Wasser hinab lausen.

Das der Vollendung entgegen ge-
hende doppelte Wohnhaus des Bert Da.
vies an Prospect Place gerieth am Mon-
tag Abend kurz nach 5 Uhr in Brand und
wurde trotz dem raschen Eingreifen der
Feuerwehr vollständig zerstört; es war
versichert. Wie das Feuer ausbrach, ist

In dem Wohnhause von James L.
Connell, 1113 Vine Straße, entstand
um 4 Uhr Dienstag Ziachmittag ein Feuer,
das einige Vorhänge und leicht brennbare
Artikel in einem Schlafzimmer zerstörte,
jedoch gelöscht ward, ohne daß ein Alarm
gegeben wurde.

Große Aufregung wurde am Dien-
stag Morgen halb 7 Uhr durch die Nach-
richt hervor gerufen, daß in der E. Ro-
binson Brauerei an siebenter Straße ein
Feuer ausgebrochen sei. Der Brand
wüthete in dem Lagerraume im zweiten
speichert waren und es war sehr schwierig,
an die Brandstätte zu gelangen. Man
leitete einen Strom durch das ausge.
brannte Dach und einen anderen vom
Dache des E. Robinson Wohnhauses aus.
Die Sache sah so bedrohlich aus. daß ein
zweiter Alarm noch weitere Companien

zur Brandstätte rief und im Verlauf einer
Stunde war das Feuer unter Controlle.
Der Gesammtschaden wird etwa <lO.OOO
betragen und ist versichert. Der Betrieb
der Brauerei erleidet keine Störung und
nach dem Feuer ging alles seinen geregel-
ten Gang.

Da« Thal abwärt«.
Der durch einen Kohlenfall in dem

No. 2 Schacht von Jermyn ck Co. am
Dienstag verletzte Michael Modjeska
starb am Mittwoch.

Schwer verletzt durch einen Kohlen-
fall wurde in der Hallstad Grube zu
Duryea am Freitag der Pole George
Businsky.

Ein 15 Jahre alter Junge namens
Barnes wurde vorletzten Mittwoch in Old
Forge von einem Karren überfahren, er-

Verletzungen davon, die beim Zunähen
32 Stiche erforderten.

Ein kaltblütiger Mord wurde am
Sonntag Abend gegen 5 Uhr in Old
Forge begangen, dessen Einzelnheiten
wie folgt sind: Der Mörder ist der

Beiden begegneten einander am Sonn-
tag Abend und Loro forderte dem Medlo
fünfzehn Cents, welche derselbe ihm
schuldete. Statt jeder Antwort zog

Mordes waren, gelang es dem Mörder,
seine Flucht zu bewerkstelligen. Loro
war etwa 45 Jahre alt.

Taylor.?Michael Sulzer wurde am
Mittwoch in der Taylor Grube durch
einen Kohlenfall von der Decke erschlagen.
Der Verunglückte hinterläßt «ine Wittwe
mit mehreren kleinen Kinder.». Sulzer
war Schweizer von Geburt, seit 13 lah»
ren hier seßhaft und 46 Jahre alt. Das
Begräbniß findet Freitag Nachmittag

statt.

Untersuchungsausschusse offen gestanden,
daß er seit Jahren schon ?in Zucker
spekulire" und dies auch fernerhin, so
oft es ihm beliebe, zu lhun gedenke.
Es würde kaum ein Mensch etwas dage-
gen haben, daß Herr Quay seine Gelder
>n Zuckeraktien anlegt, wenn er nicht
zufälliger Weise?Bundessenator wäre.
So aber sieht es nur zu sehr darnach
aus, als ob der unskrupulöse Mr. Quay
seine Stellung als Senator und die
Information, die er als solcher leicht
erhalten kann, dazu benutzt, sie praktisch
auf dem Zuckermarkte zu verwerthen.
Das mag freilich ihm selber als durch-
aus paff-nd und schicklich erscheinen,
andere ehrliche Leute denken eben anders
darüber.

- Unsere Weltausstellung.

VOV?SM.
Sehet Anzeige auf Seite v. (

Allerlei au» d«m Gtaat.
-- Aus Philadelphia wurden letzte

Woche zwei Explosionen von Gasolin-
Kochösen gemeldet. Bei der einen
Explosion kam ein kleines Kind in den
Flammen um und bei der anderen wurde
eine Mutter mit ihrem kleinen Kind
schwer verbrannt.

Die 17jährigen Locusts sind
da. schreibt man aus Pottsville, und
zwar,in ungeheurer Zahl. Das neulich-
kühle Wetter hat ihr Erscheinen «in
wenig verzögert, aber seit vorigen Sam.
stag lassen sie sich überall sehen und

Als der Harrisburg Zug letzten
Donnerstag in die Näh« von Auburn
kam, würd« derselbe durch ein altes
Mütterchen, welches am Geleise stand
und «in Haltesignal gab, zum Stehen
gebracht. Als der Conduktör sich voller
Erregung nach der Ursache erkundigte
fragte die Frau: ?Hoscht mei Meh'.
mitgebrocht?"

Die in Philadelphia in Synode
versammelten Presbyterianer nahmen
scharfe Beschlüsse gegen geheime Gesell,
schasten an. Sie bezeichneten darin
die Mitglieder als Sklaven der Leiter
der verschiedenen Orden, erklärten, daß
die Geheimnißkrämerei Verbrechen be-
günstige und aus selbstsüchtigen Beweg,
gründen beruhe und die Gesetz« di«ser
Orden die Freiheit der Mitglieder
derselben zerstören.

Vom Heimweh geplagt, von
Liebespein gequält, und vom Glück
recht stiefmütterlich behandelt, hat Jakob
Schmidt, ein etwa 25 Jahre alter
Deutscher von Smoketown bei Jrontown,
Leiha County, seinem Leben durch
Erschießen ein End« gemacht. Schmidt
kam aus der Gegend de« Rheins. Er
arbeitete für Alexander Miller in einem
Steinbruch und wohnte bei Edward
Weinschneck in einer Hütte, die Frank
Horn von Jrontown gehört.

E« befindet sich zu Siegfrieds Brücke
ein Beerdigungsplatz, der in 1720, vor
174 Jahren, angelegt wurde. Der

Grund wurde durch ein Deed von David
Chambers an Joseph Showalter, Henry

Funk, Peter Fried und Jacob Bear in
Trust für die Mennoniten als eine Be-
gräbnißstelle übertragen. Er enthielt
zuerst ein Acker, die Trustees erhielten
aber später durch ein Gesetz das Recht
einen Theil davon zu verkaufen, um
eine Mauer um den übrigen Theil zubauen. Der eingeschlossene Platz hat
eine Größe von etwa 70 bei 100 Fuß.

Am Samstag Morgen zwischen
I und 2 Uhr verschied in Reading Alfred

Leinbach in seiner Wohnung in der Nähevom Schwarzen Bär Wirthshaus, im
Alter von 63 Jahren, an einem Herz-schlag. Seine ebenfalls betagte Frau
wurde durch den Tod ihres Manne« so
erschüttert, daß sie in eine Schwäche
verfiel, und zwanzig Minuten, nachdem
ihr Gatte den letzten Athemzug gethan,
hauchte auch Frau Leinbach lbren Geistaus und war nun für immer mit ihrem
Lebensgefährten vereinigt. Die Frau
stand im Alter von 60 Jahren. Die
beiden Verstorbenen waren am Tag
zuvor noch gesund und wohl, am Freitag
Nachmittag klagte Herr Leinbach über
Herz Beklemmung. Niemand dachte aber
an dessen nahen Tod, viel weniger an
den Tod der Frau. Das verstorbene
Ehepaar hinterläßt sechs erwachsene

Während einer Parade in Phila-
delphia am Donnerstag Abend brach an
der Broad Straße ein Stück von einem
Terra Cotta Karnieß im dritten Stock-
werk der Zehnten National Bank ab und
fiel auf die unten stehenden Leute. Der
56jährigen Caroline Bender. No. 1126
Columbia Ave. wohnhaft, die sich unter
den Untenstehenden befand, fiel das
schwere Stück aus den Kopf und verletzte
sie derart, daß sie eine Stunde nach ihrer
Aufnahme im Deutschen Hospital, wohin
sie gebracht worden war, starb. Eben-
falls so schwer verletzt, daß man an
ihrem Aufkommen zweifelte, wurde die
6jährige Lizzie Hilton. Der 36jährige,
No. 2t03 Ridge Avenue lebende Charles
Hilton, der Vater des Mädchens, trug

No. 1914 Danen Straße wohnhafte
Mary Stephens erlitt ebenfalls einen
Armbruch und wurde außerdem am
Körper nicht unbedeutend verletzt, und
der 10jährige William Bender, No. 1126
Columbia Avenue, erhielt eine klaffendeKopfwunde und sonstige Körperletzungen.
Mehrere andere Personen, die ebenfalls
getroffen wurden, kamen davon, ohne
schweren Schaden genommen zu haben.

Humoristisches.
KaserrrenhofbMthe.

Sergeant: ?He, Kauer, reißen
Sie die Augen nicht so auf, als ob Sie
in einer ttochkunstausslcllung wären I'

Köse» GorvtNerr.

»Um (Rottes willen, Mama spielt
im Nebenzimmer!"

.Dein Mann ist jetzt gar so häuslich

Gesellschaft." Junge Frau:
»Nicht wahr, einander der Dressur!"
Unril der Nersl,eidilN,r,g»rede.

Angeklagter: .Hoher Gerichts-
hof, darf ich einen Antrag stellen?"?
Vorsitzender: .Was wollen Sie
denn?"? Angeklagter: .Ich bitte
den Geisteszustand meines Verthei-
digers untersllchen zu lassen!"

Stadtrath.
Common Council, 14. Juni.

Der Bericht des Rechnungs Comite»
wurde verlesen und angenommen.

In einer Zuschrift machte der Stra-
ßenkommissär darauf aufmerksam, da«
>lOOO nöthig sind, um jenen Theil der
Abington und Providence Turnpike zurepariren, der innerhalb der Stadtgren-
zen liegt; derselbe Beamte erklärte auch
West Market Straße in unsicherem Zu»

Eine Anzahl Vorlagen über Neuan-
schaffungen für die Feuerwehr kamen
zur Erledigung.

Sie Grundbesitzer an Franklin Avenue,
zwischen Spruce und Mulberry, wollen
die Straße mit Schlackenbackstemen ge-
pflastert haben.

Select Council. 14. Juni.Eine Menge von Angeboten für den
Bau von Sewer« gingen ein und wurden
dem zuständigen Comite zugewiesen.

Der Stadtanwalt wurde angewiesen,
den Deed für das Tripp Eigenthum an
die Exekutoren abzuliefern.

In Betreff der Pflasterung von West
Lackawanna Avenue wurden einige Maß-regeln verfügt.

Erste und zweite Lesung passirte die
Verordnung zur Pflasterung von Pine
Straße.

Abonnirt auf da«

»Wochenblatt"
Bs.oo per Sahr

Rene Anzeigen.

Juli »»»1.

Mnfit, Tanz und Poltsspiele,
Feuerwerk am Abend.

Eintritt frei!
S» ladet freundlichst zum Besuche ein.

Chas. S. Gelbert.

Dampf Wäscherei
Theo. H. Pittaek,

l»I7 nnd I»I» Ash Straße.

Dr. G. Edgar Dean, »

Augen-, Nasen-, Ohren-
und Halsleiden»

Office» S>« Sprue« StraSe.

lnterhaltungs-lonrna

?rel» pro Keft nur lvKe»t».

OSt-ItSL-tIS
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BlMkö Hegen Söll.»
kiti I»tt> »ml Zpniei »teilt.

»lle «leutscliea Llätter in «lea
Ver. Ltsatea uacl Lurop».

Der tandwirth,
praktischer Rathgeber für Feld und

Haus,
vonV.

»«111«». »-»>!>»» »>d«»M
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